
L e i t u n g  
 

 

Dr. phil. Christoph Quarch, 

Fulda 

 

Studienleiterin Dr. Heike Radeck, 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

Feste Zeiten 

08.00 Uhr Frühstück  12.30 Uhr Mittagessen  

14.30 Uhr Kaffee/Tee  18.00 Uhr Abendessen 
 
Anmeldung (Tagungsnummer: 11200) 

Schriftlich bis zum 2. Dezember 2011:  

Evangelische Akademie, Gesundbrunnen 8 – 11,  

34369 Hofgeismar; Fax 05671/881-154. 

E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 

Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 10 Tage 

vor Tagungsbeginn erlauben wir uns, Ihnen 50 % der 

gebuchten Leistungen in Rechnung zu stellen. 
 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung  

wird empfohlen. 
 
Telefonische Auskunft 

Inhaltliche Fragen: 05671/881-126 

Unterkunft und Verpflegung: 05671/881-0  
 
Tagungskosten 

€ 168,50  (inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Einzelzimmer) 

€ 156,50  (inkl. Tagungsbeitrag/Vollverpflegung/ 

 Zweibettzimmer) 

€ 116,50  (inkl. Tagungsbeitrag/Verpflegung o. Frühstück) 

€   75,00  Tagungsbeitrag 

€   65,00 SchülerInnen   

Studierende/Auszubildende bis 35 Jahre 50% Ermäßigung. 

Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden  

nicht erstattet. 
 
Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen 

(EC-Karte möglich).  
 
Alle Preise werden aus kirchlichen Mitteln subventioniert. 

Weitere Ermäßigungen können aus sozialen Gründen nur 

in Ausnahmefällen gewährt werden. 
 
Tagungsort 

Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar, 

Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar 

Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr erreichbar.  

Bei Ankunft außerhalb dieser Zeit wird um Nachricht 

erbeten: Tel.: 05671/881-200; Fax: 05671/881-203. 
 
Titelbild: Tilman Evers, Kassel 

Anreiseempfehlung 

Mit der Bahn: Hofgeismar ist vom ICE-Bahnhof  

Kassel-Wilhelmshöhe aus in einer Fahrzeit von  

ca. 35 Minuten zu erreichen. 

Gottes schöne Sprachen 

 

9. – 11. Dezember 2011 

 

 

 

Innenansichten der  

Religionen 

 
„LAILAHA ILLA LLAH“ –  

ES GIBT KEINEN GOTT  

AUSSER GOTT 



 

 

Start der 

Reihe: 

GOTTES SCHÖNE SPRACHEN   

 Innenansichten der Religionen 
 

 Diese Reihe beschreitet einen wenig began-
genen Weg des interreligiösen Dialogs, in-
dem sie ihren Teilnehmenden Gelegenheit 
gibt, die führenden Religionen der Welt von 
innen her kennen zu lernen. Im Vorder-
grund steht nicht das Wissen über die Reli-
gionen, sondern das Hineinspüren in die in 
ihnen lebendige Spiritualität. Die Seminare 
bieten Raum für den Austausch sowohl über 
das Fremde wie das Faszinierende, das in 
der Begegnung mit den anderen Religionen 
erfahrbar wird.  
 

Weitere Veranstaltungen in dieser Reihe: 
 

Die schöne Sprache des Judentums: 
„…und am siebten Tage sollst du ruhen“ 
Die spirituelle Bedeutung des Schabbat  
und anderer jüdischer Feiertage 
 

3. - 5. Februar 2012 

Mit Daniel Kempin, Musiker und Vorbeter, 
Diane Tifereth, Rabbinatsstudentin 
 

Die schöne Sprache der indigenen  
Religiosität: 
„Spirit will guide us“ –  
Der Geist wird uns führen 
 

11. - 13. Mai 2012 

Mit Dave Courchene, Ältester und Weis-
heitshüter  des Egale Clans, Manitoba  
(Kanada) 
 

19. - 21. Oktober 2012  

Die schöne Sprache des Buddhismus 
 

7. - 9. Dezember 2012 

Die schöne Sprache des Hinduismus 
 

2013 

Die schöne Sprache des Christentums 
 

 „LAILAHA ILLA LLAH“ – ES GIBT 

 KEINEN GOTT AUSSER GOTT 

 Die schöne Sprache des Islam 
 

 Viele Menschen im Westen blicken problem- 
orientiert auf den Islam. Die Debatten um 
den politischen Islam und um seine kultu-
rellen Erscheinungsweisen sind unverzicht-
bar, doch beantworten sie nicht die Frage 
nach den lebendigen Quellgründen dieser 
Religion. Wie klingt die Rezitation einer 
Koran-Sure? Wie tönt die Poesie der Sufis? 
Was rührt einen Imam zu Tränen, und was 
lässt sein Herz schneller schlagen? Der Is-
lamwissenschaftler und Schriftsteller Ah-
mad Milad Karimi wird Einblicke in die 
Spiritualität des Islam geben. Dabei hat 
auch eine kritische Auseinandersetzung mit 
dem Islam ihren Platz.  
Reza Maschajechi (Rezitator und Geschich-
tenerzähler), Birgit Maier-Dermann (Musi-
kerin) und Caroline Wispler (Sprecherin) 
werden mit musikalischen Rezitationen von 
Gedichten des Sufi-Meisters Dschalalladin 
Rumi in die islamische Mystik einführen.  

  
  
 Freitag, 9. Dezember 2011 

 

18.00 Beginn mit dem Abendessen 
  

19.00 Begrüßung und Einführung 
Dr. Christoph Quarch, Fulda 
Dr. Heike Radeck 
 

19.15 Der Koran als Gottespoesie 

 Ahmad Milad Karimi, Freiburg 
  

  

 Samstag, 10. Dezember 2011 
 

9.00 „Ich bin das singende Feuer“  
Warum Gott in der Musik weilt 
                          *** 

 Ein Vormittag inspiriert durch das Werk 
des pakistanischen Musikers 

Nusrat Fatch Ali Khan 
 

 mit Ahmad Milad Karimi 
 

15.00 „Der Wind wird uns tragen“ 
Ästhetik und Schmerz mit der Stimme von 

Forough Farrokhzad 
 

 Ein Portrait der bedeutendsten Repräsen-
tantin der iranischen Moderne,  
vorgestellt von Ahmad Milad Karimi 

  

16.45 Rumi’s mystische Liebe 
Reza Maschajechi, Nürtingen 

  
20.00 Das Lied der Flöte 

 Konzert mit  

Reza Maschajechi,  

Übersetzung und Rezitation 

Birgit Maier-Dermann,  

Quer- und Bambusflöte 

Caroline Wispler, Rezitation 
  
  

 Sonntag, 11. Dezember 2011 
 

9.15 
 
 
 

10.00 
 
 
 

12.00 

Andacht 
Ahmad Milad Karimi 
Pfarrerin Dr. Heike Radeck 
 
Eine Reise zu den heiligen Quellen  
des Islam 
Ahmad Milad Karimi 
 
Rückblick und Ausblick 
 

 
12.30 

 
Ende mit dem Mittagessen  


